Antragsteller/in: ____________________________________________________________


Anlage - IZKF-AKF-fortüne

	(
DECKBLATT
	für Anträge im IZKF-Promotionskolleg 

DOZENTEN 


	1. Antragsteller/in / Betreuer/in der Promotion  (Einer der Antragsteller/innen muss berechtigt sein, an der Medizinischen Fakultät Promotionen zu betreuen. Nicht habilitierte Wissenschaftler/innen können als Mitantragsteller/innen aufgeführt werden. Jegliche Kommunikation läuft über den/die habilitierte/n Antragsteller/in)



	Name und Position: 

	

	Klinik, Institut, Abteilung: 

	

	Adresse: 

	

	Tel.: 
	Piepser: 
	E-Mail: 

	Fax: 
	

	

	2. Angaben zur geplanten Promotion

	Name des/r Doktoranden/in:    

	Thema für Promotionsarbeit + Abstract (max. 12 Zeilen)

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	Der Antrag ist elektronisch an silke.dutz@medizin.uni-tuebingen.de mit folgenden Anlagen einzureichen:



	 FORMCHECKBOX 

	Kurzdarstellung des wissenschaftlichen Werdegangs (siehe Abschnitt 3.)

	 FORMCHECKBOX 

	Liste der 5 wichtigsten Publikationen der letzten 3 Jahre (siehe Abschnitt 4.)

	 FORMCHECKBOX 

	Liste der als Projektleiter/in eingeworbenen Drittmittel der letzten 3 Jahre (siehe Abschnitt 5.)

	 FORMCHECKBOX 

	Aufstellung der betreuten Doktorandinnen und Doktoranden der letzten 5 Jahre mit Angabe des Themas (siehe Abschnitt 6.)

	 FORMCHECKBOX 

	Skizze des Promotionsprojekts (Thema, Stand der Forschung, eigene Vorarbeiten, wissenschaftliche Zielsetzung, insgesamt ca. 3-5 Seiten)

	 FORMCHECKBOX 

	Zeitplan zum Arbeitsprogramm für die gesamte Laufzeit des Promotionskollegs (siehe Anhang Seite 6)

	 FORMCHECKBOX 

	Übersicht über Methodenkenntnisse (zur Zusammenstellung von Gutachterboards für zukünftige Bewerbungsrunden) (siehe Abschnitt 7)


	Datum:
	
	Unterschrift:
	


	3. Wissenschaftlicher Werdegang: (wichtigste Stationen)

	von – bis
	Studium (Abschluss),  bzw. wiss./ ärztl. Tätigkeit als  ……
	Universität / Institut / Klinik, Ort

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


	4. Wichtigste Publikationen der letzten drei Jahre:

	

	

	

	

	


	5. Aufstellung eingeworbener Drittmittel der letzten drei Jahre: 

	Antragsteller/in
	Projekttitel
	Geldgeber
	Bewillligungs-zeitraum
	Bewilligter Betrag 

(insgesamt / Eigenanteil)

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


	6. Liste betreuter Doktorandinnen und Doktoranden: 

	von – bis
	Name Doktorand/in
	Thema der Dissertation

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Übersicht über Methodenkenntnisse:

Bitte ankreuzen bzw. weitere Methoden ergänzen
Wir möchten diese Information nutzen, um zukünftige Gutachterboards mit möglichst breiter Methodenkenntnis zusammenzustellen. Über weitere Zusätze (z.B.: High Throughput Sequencing, Brain-Imaging) sind wir Ihnen dankbar!

	
	Sehr gute Kenntnis
	Gute Kenntnis

	Molekulargenetische Methoden
	
	

	Immunologische Methoden
	
	

	Zellbiologische Methoden
	
	

	Bildgebende Methoden
	
	

	Methoden der Verhaltensforschung
	
	

	Klinische Studien
	
	

	Statistische Verfahren
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Zeitplan des Promotionsprojektes
Der Zeitplan wird von Studierendem und Betreuer gemeinsam entwickelt.

Aus dem Plan sollte für die Gutachter hervorgehen, dass die Forschungszeit ein Jahr beträgt, wobei idealerweise der Hauptteil der aktiven Forschungszeit (im Labor o.ä,) im Freisemester erfolgt. 

Methoden und Zwischenziele sollten so detailliert beschrieben werden, dass klar wird, worin die Tätigkeit und Verantwortung des Doktoranden/der Doktorandin tatsächlich liegt. 

Bitte markieren Sie in Ihrem Arbeitsprogramm die Zeiträume, wann welche Schritte durchgeführt werden sollen und geben Sie für Teile der Dissertation, die vor oder nach dem Promotionskolleg durchgeführt werden, ebenfalls Ihre zeitliche Planung an. 

	
	Vor Promotionskolleg
	Laufzeit des Promotionskollegs (Monate)
	Nach Promotionskolleg

	
	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	

	Programm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	ggf. theoretische und technische Einarbeitung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Versuche xx
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Versuche xx 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zwischenziel I
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Versuche xx
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Versuche xx 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zwischenziel II
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Versuche xx 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zwischenziel III
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Auswertung und Verfassen der Dissertation (wir empfehlen, bereits früh zu beginnen – die Doktoranden erhalten bereits in den ersten Wochen der Kollegslaufzeit eine Einführung in wissenschaftliches Schreiben) 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


(
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